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68 SHuftrierte fdjffieijertfihe ^attÖü)CtrICt=3eitrntg (Drgan fitr bte offiziellen Buhlitationen be? Sdjtoetj. ©emerbePerein?) Kr. 5

Neubau einer 3®etgattf±alt beS SB a I f e n ö a u f e § auf beut

„©omtnerligut" Im Äoflenbetrage bon 145,000. gr.
Bo rid) ad) errietet einen monumentalen 23runnett

(©t. SalobSbrunnen) auf bent Sronenplat). Sie ©efamt«
loften belaufen ficfj auf fÇr. 14,000. S3ecteu unb Boftament
toerben burdj bie rüljmttdj befannte gtrttta fßfifter bafelbft
au§ rßtltdjem S9abenogranlt erfteHt.

— @ê befielt ein Sßrojeft (oon Sngenieur Hikfteiner
tu @t. ©aßen), gtoifc^en SaufljauSplaß unb Sîurplag in
3torf<3&ac^ eine Öuatanlagep erfteflen, bie auf 820,000
gfr. beranfdjlagt ift.

Sie @md)iung einer Uutferfabrif in Harburg ift be»

fdjloffene ©adje. Sie ^iefiin erforberlidjen Sapitalien foflen
bereits gefid&ert fein.

Rafemenbaute. 3n © o l o m b i e r foß eine neue Saferne
erbaut werben. Statt) bem Sßlan, toeltpen bie grofjrätlidje
Sommiffion ebne Qtoeifel bifligt, würbe ba§ für 600 Biotin
Beredpete ©ebüube auf 880,000 gfr. p fielen ïommen.

Ser ©emeinberat Jorgen gebeult ber ©emetnbe bie

©infüßrung beS ft ü b t i f é e n S3 a u g e f e £ e S p beantragen,
ba PoranSji(|tIt(i infolge ber SSoßenbung ber Sinie Sfpltöeil»
3ug bie èautbatigteit fid) beben werbe unb bann foßte
Drbtiung gehalten werben ïônnen.

Beueê SBaffemerï. $r. Sluguft ©amper, ©cßloffer«
meifter in SBüngi, bea&ftdjttgt, ben SBilbofbatb unb ben
SrebSbaA unterhalb be§ ©errenlob'SBalbeS aufpfaffen unb

biefe SBafferïraft in einer gefcbloffenen Seitung unterirbifcb
in ber Bid)tung über bie Surjenletten, ©toblig, SSünbt unb
§ofWiefe nach ben fogenannten Solpenâcîera 'in bie unmittel«
bare Stühe beS UnterborfeS SBüngi p einem gewerblichen
3toed!e ppleiten.

Steueë SBafferwerf. §r. 3. ©djmibbeini, 3'egeleibefiher
in S3ruggwalb bei @t. ©aßen hat ein SöngeffionSgefuth ein«

gereicht betreffeub öerbefferter SBafferWertanlage im ©teirtgcf)«
tobel (SluSnuhung beS ©efäßeS ber ©teinach bom SSrugg«

walb bis pr Dbertobelmühle) belmfs Sraftöermehrung ber

med). 3iegelei im Sruggmalb.

äÖafferOerforpng ©ttgelburg. Sie DrtSgemeinbe Be»

fdhlofe bte ©rfteßung einer SBafferoerforgung mit ®pbranten»
anlage.

SSaupIafcpreife in Snterlaïen. Sin ber Steigerung
über baS püfdjen ber englifdjen Sirche unb ber 3oßhm§»
ftrafse liegenbe, bem ©taate S3ern angeljörenbe Serrain,
fanben fid) Perfd)iebene SieBljaber ein. Stuf bie abgeftecîten

Bar^eßen machten fdjfine Singebote bie $£. Sari SSühler,

SSaumeifter in Blatten, Sßfarrer Beter namens ber tatholifdjen
Sirche, SSegirlSingenieur Slebi, Sr. ©ihären unb Sßpfner

pm Veau Stioage. Sie Bethen lepteren Herren machten

pbem ein Slngebot für ben ganzen Somplep mit $r. 6.30
per Quabratmeter. Ser ©röfje Stat wirb über bte Eingabe
feine ©ntfdjeibung treffen.

BBop fjhbranten and) gut ftnb. 3n Bf h « würbe

eine phlreidje 3t0eunerbanbe, bie mit mehreren SBagen

mitten im Sotfe fich auf ber fjaupiftrafse lagerte unb bie

©Inwohner in ihrer Stadjiruhe fifirte, oon ber Bolzet °uf«

geforbert, fofort baS Sorf p berlaffen unb, ba fie nicht

gehorchte, mittelft ber fpbrantett bertrieben.

kr JJran# - «für ütr Jfrarfo
fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die

eigentlich in den Inseratenteil gehören fKaufsgesuche etc.) wolle man 50 Cts.

in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

69. 28er würbe einem befteingeridjteten 2Bagner, Weil p
wenig Kunbfchaft, 2lrbeti »erraffen ©Schöne unb folibe Slrbeit wirb
pgefidjert. 2Bürbe and) ©tutjlungen für lanbmirtfchaftltc^e Klafchitten
nadj* Klaß unb getchnungen anzufertigen übernehmen. '

70. 2Ber ift Lieferant bon Kegeltugeln au§ Cïifen» ober fsocE»

holj unb wer liefert ©uwmi«SegeltugeIn?

71. SSSer ift fo gut unb teilt einem ärmeren jungen SKann
mit, wie bie S3arometèr tonftruiert ftnb, Welche ba§ 28etter burch
©rfchetnen Bon fBilbchen mit ©chtrm ober ©enfe (au§ einem
§äu§chen) anzeigen ober zu* welchem fßreiS werben folche geliefert?

73. 28elcher SKeihantter oerfertigt 28ertzeug für ©tanzen, um
ganz Heine ©tahlartifel zu ftanjen unb Wo erhält man ©taljlftretfen
Don 10—12 mm SBreite unb 1—2 mm ®tcfe

73. SBelche ©iefjerei würbe Sragofengeftette §u Kachelöfen
nach SKobell liefern 2Bünfche mit einer ©lederet birelt in Unter»
hanblung zu treten.

74. 28er liefert iwlzbraht unb zu welchen fßretfen?
75. 2Bel<h geübter ©chloffer ober SOlechaniter wäre geneigt,

als Kebenbefchäftigung bte SBeforgung bon leichteren Slrbeiten p
übernehmen ©jtra SSorriihtungen ober SBertjeuge ftnb nicht nötig.
SKaterial Wirb geliefert. 2

76. 28er oertauft tannene ©erüftlaben bittigft
77. 2Ber liefert ganz bünne troctene ®obpel«8inbenbretter,

7, 12 nnb 15 mm ftarf? Offerten an SRoman ©cberer, Snzern.
78. S®o bezieht man am btttigften 20—25 galo. ©tfen»

Wellblech für SJlagaztnBorbach
79. 2Ber liefert etntge hunbert Xreppenfproffen anS Slhorn,

42 mm biet unb zu welchen greifen?
80. über tönnte für eine frifcb eingeführte ©pezialität, 28ohn»

wagen für reifenbe ©chaufieHer, ben Unterteil, 28agner« nnb ©chmieb«
arbeit, prompt liefern? Offerten an ©dfüter u. SSrat, KäfelS.

81. 28elche gabrit erfteßt ba§ befie nnb bittigfie in ©punb«
mafchtnen, welche zum Slnfertigen oon gapfen, bie zum ^umachen
ber Bierfäffer berwenbet werben, bienen? 28ie biete ©tücte tonnen
per ©tnnbe erzeugt werben ?;

83. 28er wäre iofort Lieferant einer fjorm, tiegenb, zum
©ie^en Don geraben ©ementröhren, 100 mm 28eite?

83. 28er hat einen ättern, noch in gutem guftanbe befinb«
liehen leichten ©upportfij zu bertaufen? Offerten an (£§. Söletttger,
28agner, gmittilon.Slffoltern a. 21.

84. 28o tonnen SKobeEe für ©ementröhren unb ©ementfteine
bezogen metben? Offerten an igatob SSaer, ©ementhanblung, in
Ottenbach b. Slffoltern a. 21.

85. 28er liefert Verzierungen auf 28irtfcfjaft§buffet§ (Köpfe,
gruchtfiücte ec aus gepreßter Klaffe

86. 28er in ber Schweiz liefert g.iltrierfieine für Sßapier»
fabriten, in SHwn ober ©ement

87. 28er liefert S3uch§ht>!Z lu ©täramen Don 9—12 cm ®icte,
troden, afi« unb rifjfrei?

88. 28er liefert Vefcplüge für Krantentifche?
89. 255er liefert SBouchonS zur §ahnenfabritation, erfte

Qualität
90. gragefteller ift im Veftpe einer Kiesgrube, bie berraöge

ber fchönen, faubern 2Bare. zur Bett einen ziemlichen 28ert reprä«
fentiert. ©chon lepten §erbft nnb biefen naffen grühling gar flieg
ba§ 28affer in berfetben bebenflid), fo ba| eS mir nidht möglich ift,
bie fcfjönfte unb fauberfie 28are auszubeuten. §abe baher biefer
®age niueEieren laffen, um baS 28affer in einen in ber ftähe be»

finblichen Kanal mittelft gefdjloffener Seitung abführen zu tonnen,
aber ba§*,@efäß ift zu gering. Könnte man nun fragt. 28affer nicht
anberfewie ableiten, refp. in einen „Siegfiern" jc. leiten, berfenten?
Vitt gerne bereit, mit gacfjteuten über biefeS ®hema zu unter»
hanbeln, eoent. 2luSführung bezügl. Slrbeit zu übergeben.

91. 28elche girma in ber ©djweiz liefert runbe nnb ooale
©piegel» nnb Vilberrahmen, poliert?

'93. 28o bezieht man, Klafihinenfihinbeln Oon 15 cm 8änge,
54 mm Vrette, am bünnen ©nbe noch 2 mm biet, mit runbern
Kopf? Qu welchem VreiS?

93. 2So tann man geraten zum ©tepen Don ginn», Vlei»
unb Qlutfaihen, Wie ©olbaten, Vferbe, Sfertöpfe, fRofetten tc. be»

Ziehen
94. 28er ift für ba§ Sanieren Don Viechwaren eingerichtet

unb tann rafçh bebienen?
95. 28er ift Slbgeber Don tannenen ©djwarten, Don Vauholz

herrührenb, in urfprünglicher 8änge, per 2Baggon? K. ©cplenniger,
Kiftenfabrif, Klingnau.

96. Ilm bie großen boriiegenben 2lufträge prbrapt effettuieren
ZU tonnen, wirb bie ^Beteiligung Don minbeftenä einer gut einge»'
richteten med), ©ebreineret ober ^olzwarenfabrif für Sieferung ber
feinpolierten ^artholzbefianbteile für einen neuen Ktaffenartitet ge»

fucht ffleflettanten finb höß- erfucht, brieflid) burch bte ©jpebition
biefe§ Vlatteä hefonberS auch über ihre mafhir.eEe ©inrichtung
2luffchlu| geben zu wollen.

97. 2Ber liefert unb wie teuer 28eberbänme, 130 cm lang,
103 mm Surchmeffer, au§ ganz bürrern, aftlofem §olz, mit 9lute,
Owingen unb ©ticîel

• 98. ©ibt e§ ein Klittel, ben 28afferftein, ber ca. 5 mm fiart
ift, au§ einem eiferen oberfcblächtigen 2Bafferrab zu entfernen? -,

99. 2Sie müffen Klauern, bie bisher gemeißelt mürben, be»

hanbelt werben, um folche bauerhaft mit Delfarbe bemalen zu tonnen
100. 28er liefert befte, feuerbeftänbige Voftftäbe für einen

mittleren Sampffeffel? 2Ber liefert Ia. Klaterial, roh "öer blant,
s/s unb 1/2 " engl., zur 2lnfertigung Don ©chraubenbolzen, bte zum
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Neubau einer Zweiganstalt des Waisenhauses auf dem

„Soinmerligut" im Kostenbeträge won 145,000, Fr.
Rorschach errichtet einen monumentalen Brunnen

(St. Jakobsbrunnen) auf dem Kronenplatz. Die Gesamt-
Kosten belaufen sich auf Fr. 14,000. Becken und Postament
werden durch die rühmlich bekannte Firma Pfister daselbst

aus rötlichem Bavenogranit erstellt.

— Es besteht ein Projekt (von Ingenieur Kürsteiner
in St. Gallen), zwischen Kaufhausplatz und Kurplatz in
Rorschach eine Quaianlage zu erstellen, die auf 320,000
Fr. veranschlagt ist.

Die Errichtung einer Zuckerfabrik in Aarburg ist be-

schlossene Sache. Die hiefür erforderlichen Kapitalien sollen
bereits gesichert sein.

Kasernenbaute. In Colo m bier soll eine neue Kaserne
erbaut werden. Nach dem Plan, welchen die großrätliche
Kommission ohne Zweifel billigt, würde das für 600 Mann
berechnete Gebäude auf 380,000 Fr. zu stehen kommen.

Der Gemeinderat Horgen gedenkt der Gemeinde die

Einführung des stâdti s ch e n B a u g e s etz e s zu beantragen,
da voraussichtlich infolge der Vollendung der Linie Thalweil-
Zug die Bauthätigkeit sich heben werde und dann sollte
Ordnung gehalten werden können.

Neues Wasserwerk. Hr. August Gamper, Schlosser-
meister in Wängi, beabsichtigt, den Wilhofbach und den
Krebsbach unterhalb des Hcrrenloh-Waldes aufzufassen und

diese Wasserkraft in einer geschlossenen Leitung unterirdisch
in der Richtung über die Kurzenletten, Stoblig, Bündt und
Hofwiese nach den sogenannten Dolpenäckern in die unmittel-
bare Nähe des Unterdorfes Wängi zu einem gewerblichen
Zwecke zuzuleiten.

Neues Wasserwerk. Hr. I. Schmidheini, Ziegeleibesitzer

tu Bruggwald bei St. Gallen hat ein Konzessionsgesuch ein-

gereicht betreffend verbesserter Wasserwerkanlage im Steinach-
tobel (Ausnutzung des Gefälles der Steinach vom Brugg-
wald bis zur Obertobelmühle) behufs Kraftvermehrung der

mech. Ziegelei im Bruggwald.
Wasserversorgung Engelburg. Die Ortsgemeinde be-

schloß die Erstellung einer Wasserversorgung mit Hydranten-
anlage.

Bauplatzpreise in Jnterlaken. An der Steigerung
über das zwischen der englischen Kirche und der Zollhaus-
straße liegende, dem Staate Bern angehörende Terrain,
fanden sich verschiedene Liebhaber ein. Auf die abgesteckten

Parzellen machten schöne Angebote die HH. Karl Bühler,
Baumeister in Matten, Pfarrer Peter namens der katholischen

Kirche, Bezirksingenieur Aebi, Dr. Schären und Döpfner
zum Beau Rivage. Die beiden letzteren Herren machten

zudem ein Angebot für den ganzen Komplex mit Fr. 6.30
per Quadratmeter. Der Große Rat wird über die Hingabe
feine Entscheidung treffen.

Wozu Hydranten auch gut sind. In Pfyn wurde

eine zahlreiche Zigeunerbande, die mit mehreren Wagen
mitten im Dorfe sich auf der Hauptstraße lagerte und die

Einwohner in ihrer Nachtruhe störte, von der Polizei auf-
gefordert, sofort das Dorf zu verlassen und, da sie nicht

gehorchte, mittelst der Hydranten vertrieben.

Aus der Urans - Für die Urans.
Fragen.

îsR. vmìsr âisss Rubrik vsrcìsn rsodnisoUs ^«.otikrkrxvv
vkà S62U8SyusIIort à. gratis àukxsQoiniiisii; kür àkuaUras von ?ràxsn, à
sixsrtìlioU w âeu Ivsyràritsil sssìwrsv (Tanf8xssu<zd6 sto.) wan S0 Vìs.
w Srislài-ìsn àsvà. Vsrksuisgesuvlis verà uàr âisso Rràik nwvl
«.ukASiioriiiiisii.

69. Wer würde einem besteingerichteten Wagner, weil zu
wenig Kundschaft, Arbeit verschaffen? Schöne und solide Arbeit wird
zugesichert. Würde auch Stuhlungen für landwirtschaftliche Maschinen
nach Maß und Zeichnungen anzufertigen übernehmen.

76. Wer ist Lieferant von Kegelkugeln aus Eisen- oder Pock-

holz und wer liefert Gummi-Kegelkugeln?

7t. Wer ist so gut und teilt einem ärmeren jungen Mann
mit, wie die Barometer konstruiert sind, welche das Wetter durch
Erscheinen von Bildchen mit Schirm oder Sense (aus einem
Häuschen) anzeigen oder zu welchem Preis werden solche geliefert?

73. Welcher Mechaniker verfertigt Werkzeug für Stanzen, um
ganz kleine Stahlartikel zu stanzen und wo erhält man Stahlstreifen
von 10—12 oava Breite und 1—2 vava Dicke?

73 Welche Gießerei würde Tragofengestelle zu Kachelöfen
nach Modell liesern? Wünsche mit einer Gießerei direkt in Unter-
Handlung zu treten.

7t. Wer liefert Holzdraht und zu welchen Preisen?
75. Welch geübter Schlosser oder Mechaniker wäre geneigt,

als Nebenbeschäftigung die Besorgung von leichteren Arbeiten zu
übernehmen? Extra Vorrichtungen oder Werkzeuge sind nicht nötig.
Material wird geliefert. 2

76. Wer verkauft tannene Gerüstladen billigst?
77. Wer liefert ganz dünne trockene Doppel-Lindenbretter,

7, 12 und 15 vam stark? Offerten an Roman Scherer, Luzern.
78. Wo bezieht man am billigsten 20—25 va2 galv. Eisen-

Wellblech für Magazinvordach?
79. Wer liefert einige hundert Treppensprossen aus Ahorn,

42 vava dick und zu welchen Preisen?
86. Wer könnte für eine frisch eingeführte Spezialität, Wohn-

wagen für reisende Schausteller, den Unterteil, Wagner- und Schmied-
arbeit, prompt liefern? Offerten an Schilter u. Brak, Näfels.

8t. Welche Fabrik erstellt das beste und billigste in Spund-
Maschinen, welche zum Anfertigen von Zapfen, die zum Zumachen
der Bierfässer verwendet werden, dienen? Wie viele Stücke können
per Stunde erzeugt werden?-

83. Wer wäre sofort Lieferant einer Form, liegend, zum
Gießen von geraden Cementröhren, 100 nana Weite?

83. Wer hat einen ältern, noch in gutem Zustande befind-
lichen leichten Supportfix zu verkaufen? Offerten an Ch. Welliger,
Wagner, Zwillikon-Affoltern a. A.

84. Wo können Modelle für Cementröhren und Cementsteine
bezogen werden? Offerten an Jakob Baer, Cementhandlung, in
Ottenbach b. Affoltern a. A.

85. Wer liefert Verzierungen auf Wirtschaftsbuffets (Köpfe,
Fruchtstücke w aus gepreßter Masse?

86. Wer in der Schweiz liefert F.iltriersteine für Papier-
fabriken, in Thon oder Cement?

87. Wer liefer: Buchsho!z in Stämmen von 9—12 ein Dicke,
trocken, ast- und rißfrei?

88. Wer liefert Beschläge für Kvankentische?
89. Wer liefert Bouchons zur Hahnenfabrikation, erste

Qualität?
96. Fragesteller ist im Besitze einer Kiesgrube, die vermöge

der schönen, saubern Ware zur Zeit einen ziemlichen Wert reprä-
sentiert. Schon letzten Herbst und diesen nassen Frühling gar stieg
das Waffer in derselben bedenklich, so daß es mir nicht möglich ist,
die schönste und sauberste Ware auszubeuten. Habe daher dieser
Tage nivellieren lassen, um das Wasser in einen in der Nähe be-
kindlichen Kanal mittelst geschlossener Leitung abführen zu können,
aber das'.Gefäll ist zu gering. Könnte man nun sragl. Wasser nicht
anderswie ableiten, resp, in einen „Siegstern" ?c. leiten, versenken?
Bin gerne bereit, mit Fachleuten über dieses Thema zu unter-
handeln, event. Ausführung bezügl. Arbeit zu übergeben.

94. Welche Firma in der Schweiz liefert runde und ovale
Spiegel- und Bilderrahmen, poliert?

93. Wo bezieht map Maschinenschindeln von 15 ova Länge,
54 varo Breite, am dünnen Ende noch 2 vava dick, mit rundem
Kopf? Zu welchem Preis?

93. Wo kann man Formen zum Gießen von Zinn-, Blei-
und Zinksachen, wie Soldaten, Pferde, Tierköpfe, Rosetten re. be-
ziehen?

94. Wer ist für das Lackieren von Blechwaren eingerichtet
und kann rasch bedienen?

95. Wer ist Abgeber von tannenen Schwarten, von Bauholz
herrührend, in ursprünglicher Länge, per Waggon? N. Schleuniger,
Kistenfabrik, Klingnau.

96. Um die großen vorliegenden Aufträge prdmpt effektuieren
zu können, wird die Beteiligung von mindestens einer gut einge-
richteten mech. Schreinerei oder Holzwarenfabrik für Lieferung der
feinpolierten Hartholzbestandteile für einen neuen Massenartikel ge-
suchtz Reflektanten sind höfl. ersucht, brieflich durch die Expedition
dieses Blattes besonders auch über ihre maschinelle Einrichtung
Aufschluß geben zu wollen.

97. Wer liefert und wie teuer Weberbäume, 130 ova lang,
103 vam Durchmesser, aus ganz dürrem, astlosem Holz, mit Nute,
Zwingen und Stickel?

98. Gibt es ein Mittel, den Wasserstein, der ca. 5 vava stark
ist, aus einem eiferen oberschlächtigen Wasserrad zu entfernen?

99. Wie müssen Mauern, die bisher gemeißelt wurden, be-

handelt werden, um solche dauerhaft mit Oelfarhe bemalen zu können
466. Wer liefert beste, feuerbeständige Roststäbe für einen

mittleren Dampfkessel? Wer liefert la. Material, roh oder blank,
s/z und V2" engl., zur Anfertigung von Schraubenbolzen, die zum



5Rr. 5 gtluffrierte fdjtteijeriidje f>Btt&tterler»SeûunB (Org»« für hte offtjteHen Sßublilationen beS Schweis. ©ewerbebereinS) 69

Sluffdirauben
' bon Samutcttlinber« nnb Schtcberfaftett«® ecfein ;c.

btenen?
' '

fUttUnarten.
Slut" grage 32. SBenben Sie fid) an gb. SSelter, ^iirc^er-

ftra&e 40, iBintertbur. -

Stuf grage 37. .©mpfeljte bent grageftetter SRarmorplatten»
beben in weifen, gelben, roten pber.fäjroarsen gließen, su beffen

SBejug mich aud) b'eftenä empfehle. ©ebr. b^fifterâ 'Oîac^f. 58. ißfifter,
(Rorfchad).

Sluf grage 43. (Brumtenpumpen-, gauchehumpen, Sieben«

fprigen tc. finb immer in großer SluSwafjl am.ilsger unb münfehe

ich mit bem grageftetter in Unter|aribfung jü "treten. ©. Seberer
®öft.

Stuf grage 43. SBünfdje mit. grageftetter in Sorrefponbenj
ju treten. Xaoer Küng, SBagner, Xrtettgen (Sujern). 1

Sluf grage 47. gd) offeriere gluten.einen 4 HP.SRotor oor«
SÜglidifter Konfiruftion unb äußerft billig. 3Ji. gr. SJiartin, gn»
genieur, gürich I.

Sluf grage 48. 3®enbeu ©ie fidj an. bie girma Sl. ©enner,
SftidfterSmeil, toeld^e Sfnen auf Verlangen fofort Offerte etnfenben
wirb.

Sluf grage 4$. Sie »erlangten SRafdjinen in borsüglichfter
SluSfiifrung liefere icb. SjSreife ,'taffen fidj. nur nach ©r'ößenangaben
fixieren. SR. gr. SRnrtin, gngenieur, gürich I.

Sluf grage 49. SBühfdje mit grageftetter in Korrefpönbens
ju treten. Sllbert SBibmer, SOieiringen.

Sluf grage 50. 'Seile gfjtten mit, bdß id) Sieferant unb
©rftetter Bon fBledioerfdjirmung bin. Kann biefelbe wegen ihrer
©olibität audi alg bag bittigere Befter.g empfehlen. SBer folib baut,
baut am bittigften. Sieferenjen ftefett p Sienften. Slug. Sabljart,
©pengier, ©teaborn. ' "

Sluf grage 53. Sie girma .81. ©enner in (Rid)terêmeii pit
folebe ©tanjen am Sager unb wirb aùf SBunfd) fofort mit bittigfter
Offerte bienen. -

'' "•
_

Sluf grage 53. Siebrecbt u. ©bljrg, gürief) I, liefern neue
©tanken jum Slugftanjen Wptj,.;©a^er»; .ptnb SlreiSfägeblättern.

Sluf grage 53, ' Siëg'frma. 31. ©enner in 8Hcbter8weiI pit
fotefte ©tanjen am Säger unb' Wirb"ieren, SßreiS nad) Slngabe ber
©tempeljabl gerne mitteilen. ; ;

Sluf grage 53. SBenben ©ie ftdj an SBwe. SI. Karcfjer, SBert»

Seuggefchäft. güridj I, biebiefe Stanjen fdjon ISngft in 1. Qualität
unb praftifdjer. SluSfiibrung liefert..

~ Sluf grage 53. 9leue ©tatt^eri für ©atter« unb Kreigfägeu»
Blätter liefern §anS Scbneeberger u. ©te., SBer!jeuggefd)aft, 33afel.

Sluf grage 55. gür berartige @inriä)tungen Bin jdj ©pe»
jialift. Qu Stnfäjlag unb SßreiSbeftimmungen wenben ©ie fid) gefl.
an SR. gr. SRartin, grigenieur, gürich I.

Sluf grage 55. SBenben ©ie ftdj aft 3Î. SBirs, 9 SRargaretljen»
firaße, SBafef.

Sluf grage 55. SBenben ©ie fid) an §. S5Ium, SRafäjinen»
fabrit, Sleuoeoitte (S3ern).

Stuf grage 55. SBenben ©ie fid) an SSorner u. ©ie,, SRa»

fdjinenfabrif in SUtftetten=gürid).
Sluf grage 58. 3Bünfd)e mit grageftetter in Korrefponbens

ju treten. Xaoer Küng, SBagnerei, Sriengen.
Sluf grage 58. ©briftian SWütter, SBagnermeifter, Oberhofen

(Stargau), münfebt mit grageftetter tn Sïorrefponbenj ^u treten.
Sluf grage 59. SBünfi^e mit grageftetter in ßorrefponbenj

SU treten, g. Sütbi, me^. SBerlftatte, SBorb.
Sluf grage 59. ©ie erhalten birette Offerten.
Sluf grage 60. SBenben ©ie fid) an ©. Kern, Kupferfdjraieb,

SJüladj.
Sluf grage 60. Xeile mit, bafj id) mid) mit bem Sluffudjen

unb gaffen oon Ouettmaffer, fomie ©rftetten Bon Seitungen befaffe.
g.aglidbe ©athe mu| aber ^uerft befiefttigt Werben, bebor eine richtige
Sluâtunft gegeben werben !ann. SBünfd)e mit grageftetter in Kotre«
fponbenj ju treten, gafob ©erig, S8runnenmad)er, SBattwpl.

Sluf grage 63. SBenben ©te fich an SBwe. Sl. Kareber, SBer!«
äeuggefdaft, gürieb, bie ghtten gerne mit bittigften Offerten an bie
§aitb toetl btefe Sef^ïage fi^cn oft geliefert.

gtuge 63. Unterseicbneter liefert folihe SBefcbläge unb
îounfcôt mtt Sragefteöer in Tlnter^anblung treten. 3- fêJamtoer,
©djloffer, SBattwpl (©t. ©allen).

Sluf grage 63. SBenben ©ie fich an bie girma Sl. ©enner
in Dîid)ter§weil, melde fd)on öfter? giöjjere Quantitäten ©dful»
bantbefchläge geliefert hat.

Sluf grage 65. ©tu oberfdlädftige? SBafferrab Wirb bei 4 m
(pefalle unb 800 ©efunbenlitern eine tnirïlitfie Slrbeit Oon 34—36
PS tiefern, forgfättige ^onftrnftion oorauêgefegt. S)aâ 9ïab erhielte
praïtifdb ca. 3,2 m Surcbmeffer unb 12 ïouren per. SOtinute. ©in
unterf<hläd)tigeS SBafferrab ift für biefen gatt niibt JU empfehlen,
ba ber 2Birfnng§grab f^te^t nnb bie 2)imenftonen ganj anormale
würben. Slagegei; märe unter Umftänben ein 8îab mit Kuliffen»
einlauf am Sfälafe, beffen Slrbeit 36—37 PS betragen würbe Or+to) ;
ytabburc^meffer ^raftifc^ 7—8 m, ^ourenja^I 5—6. Sine befi ioe

SBaljl fann immerhin nur nach genauer Kenntni? aller örtlichen
S8erpltniffe getroffen werben." g."g. Steppli, fRapperämpt.

Sluf grage 68. ®ie girma Sl. ©enner in SRidfterSmeil liefert
biefen Slrtifel bittigfh unb hält aud) groge? Stager hierin.

Sluf grage 68. SBwe. St. Karcfjer, SBerljeuggefdiäft, güridi,
liefert alle möglichen ®hu*f<6li>ffcr in Ia. ®d)tneiäerquülitäten unb
fteht'mit ffSreiäliften gerne ju Sienften.

JlircficnbttU. ®ie Kirdjgemeinbe SJlonftein (©raubünben) et»
öffnet Konturrens über SluSführung ' ber fämtlichen S3auarbeiten
äu. ihrer netten Kirchbaute. ®ie SBauptäne, Koftennotanfcf)läge unb
Slttorbbebingungen hieju tonnen bei ben SJlttgliebern ber Kirihen«
bautommiffion : Simon SBehrli, ©hrift. ©alonber, gatob SReiher,
in SJloniteiit ober bei §errn SSaumetfter gßler in ®aBo8»9ß!ah
eingefehen werben, Wofelbft auch alle Weitere SluStunft über Slu?«
fuprung ber Slrbeiten erteilt wirb. Uebernahmgofferten finb big
sum 30. b. 3Jt. gefchloffen unb ûberfchïieben an bie Kirdjenbait»
tommiffion ju richten.

" aSafferüerfurguttg SBuchtljalett (©chaffhaufen). i. @rb»
arbeiten. 2. Sieferung be? Sîetonmaterialg. 3. Siefern unb Segen
Bon ca. 2300 m ©uffropleitungen. 4, ©rfiettung eine? fReferooirg
Doit 100 ms nnb eine? folchen Bon 200 m3 SBaffergehalt. 5. ®ie
güleitung su ben Käufern. 6. Siefern unb ©rftetten ber fßumpe,
fßetedlmotov unb Sflotorenhäugchen. Uebernahmgofferten auf bie
gdnje Slnlage ober einselne Slrbeiten finb big sum 30, Slpril an
S)errn S3aureferent ©. ©pengier fdfriftlidt unb betfchloffen mit ber
toffdirift „SBafferPerforgung" einjureichen, wofelbft Richte unb
S3auPorfihriften jur ©inficht aufliegen.

3>ie (£rî>>, SUlctuter«, (Sentent» uni) gimnteentbeiten für
bag Krantenhaug in tttiggigberg (S3ern). Slugtunft über ®etail§
in ber Slugführung erteilt §err S3aumeifter ®racl)fel in Sern,
fßiane unb Slngebotformulare liegen bei §errn ®r. Kaefer in'fRiggig»
berg auf. ®emfelben finb ffJreigangebote big unb mit 5. SRai 1396
eingttreidöen. :

if; Stefeenng eineë Seidjentungenb mit gubehorbe. lieber»
nahmgofferten unter Slngabe ber gorberunggangebote finb big ben
6. 3Rai bem ©emeinbrat Slffoltern b. ,<o, einsnreiihen unb eg tann
in ber gwifchenseit bag nähere bei §rn. fjräfibent g. SBeibmann
»ernommen werben.

®ie fBttufOtttmiffton bcS SîinbeenftjlS ©utfee eröffnet
f.pnturrens über bie ©rb«, SRaurer» unb ©ementarbeiten sum Sieu»
ban. fßläne unb llebernahmgbebingungen tonnen auf bem Sau»
bureau im fRegierungggebäube in Susern eingefehen unb Sebtng«
ungen bafelbfi besogen merûen. Slttfättige S3emerber fitr bie Sing»

führung ber einseinen ober gefaraten Slrbeiten motten ihre Offerten
mit ber Sluffcl)rift „Kinberafpl ©urfee" an bag SSaubureau in
Sus.ern einfenben big sum 30. Slpril.

Sie 9U>p<tu», ©Infer» nnb ©djreinerarbeitett für SSer»

längermtg beg gottfdfuppeng famt SBureauanbau in ©t. SRararetljen
im SJorattfihlag bon cirta gr. 25,000 finb SV Bergebeu. SeMng»
ungen; fßoranfdlag tc. tonnen beim Sîahnmeifter in ©t. SRargrethen
ober beim _f8ahningenieur ber V. 8. B, in ©t. ©allen eingefehen
Werben. Offerten finb fpätefteng big sunt 3. SRai beim SBap«
ingénieur in St, ©atten oerfdjtoffen einsureichen.

Sie ©enteinbe Siefentaftell (©raubünben) eröffnet freie
Konfurrens über bie ©rfiettung oon 4 ©ementbrunnen unb einem
©ementboben in ber ©ennerei. Offerten finb btg- sum 3. SRai 1896
an ben SSorfianb, welcher bie nötige Slugtunft erteilt, einsnreiihen.

9îefert)oirbnu ©eebetd) (gürich). ©rfietten eine» 400 ms
großen SBafferreferooirg am. Käferberg. Sie genauer besetchleten
Slrbeiten finb: 1) Sluggrabung 650 m?;' 2) Slugfüttuug utih S^läue

• 450 m3 ; 3. ca. 30 m ®raiuage ; 4) 1Ö5 m2@teinbett; 6) "S3etonfür
SRauer, SBünbe unb SBöben 180 m3; 6) SSeton für ©ewölbe, Pfeiler
tc. 80 m3; 7) ©ementfteinmauermert für ba? ©chieberhaug 11 m3;
8) wafferbtd)ier 33erpu| 435 m^; 9) leichter SSerpu| 365 m2;
10) 4 m ©ementröhren. Sßläne unb SîauBorf^rrften liegen; auf
ber ©emeinbratgtanslei sur ©iujtdit offen, wo nähere-'Slugtunft
erteilt wirb, ©©gaben finb Berfdjloffen au bie SBctffertomraiffion
©eebach s« richten big 25. Slpril 1896. :

Klnftfjncrorbciten. §artmanu u. Koch, ®augefd)äft in ©t.
SRorig, haben bie glafchnerarbeiten mehrerer Sauten in ©t. SRorth
SU Bergeben. Stäljere Sluffchlüffe erteilen Obige.

Sie £>etô(|emeittite tBnfn&ingett bringt pr Konfurrens :

®trSlugführung ber ißflnfterfdiaien unb bie bamit nerbunbene

Banalifatictt etneg ®eileg ihrer ®orfftraßen. fßläne, Soraugmaße
unb Saubebinguugen liegen bei §errn Ortgoorfteher SRödli bafelbft.
©ingaben finb berfcfjloffen big 10. SRai 1896 einsureidwm :

'

Sie SBûuïouttttiffum fite bie 9S8affeeoeeforgung SOBalli»

feilen eröffnet Konfurrens üher folgenbe Sttrbeiten.î '

1. ©rabarbeit für bie SRÖpsitlsitung.
'

2. Siiefern unb Begen Bon cirta 5200 m (Röhren Bon 75 bi?
180 mm Bichtweite, nebft 43 Joprarttett unb ben nötigen gu»
behörben
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Aufschrauben von Dampscylindet- und Schieberkasten-Dcckeln?c.
dienen?

^ ^

'

Antwoàn.
Auf Frage SS, Wenden Sie sich an Jb. Weller, Zürcher«

straße 43, Winterthur. -

Auf Frage S7. .Empfehle dem Fragesteller Marmorplatten-
boden in weißen, gelben, roten oder schwarzen Fließen, zu dessen

Bezug mich auch bestens empfehle. Gebr. Pfisters Nächst. B. Pfister,
Rorschach.

Auf Frage l!î. Brunnenpumpen, Jauchepumpen, Reben-

spritzen :c. sind immer in großer Auswahl am Lager und wünsche

ich mit dem Fragesteller in Unterhandlung zü treten. G. Leberer
Töß.

Auf Frage 4!t. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Xaver Küng, Wagner, Triengen (Luzern). I
Auf Frage 47. Ich offeriere Ihnen einen 4 M-Motor vor-

züglichster Konstruktion und äußerst billig. M. Fr. Martin, In-
genieur, Zürich I.

Auf Frage 48. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner,
Richtersweil, welche Ihnen auf Verlangen sofort Offerte einsenden
wird.

Auf Frage 48. Die verlangten Maschinen in vorzüglichster
Ausführung liefere ich. Preise lassen sich nur nach Größenangaben
fixieren. M. Fr. Martin, Ingenieur, Zürich I.

Auf Frage 49. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Albert Widmer, Meiringen.

Auf Frage 59. Teile Ihnen mit, daß ich Lieferant und
Ersteller von Blechverschirmung bin. Kann dieselbe wegen ihrer
Solidität auch als das billigere bestens empfehlen. Wer solid baut,
baut am billigsten. Referenzen stehen zu Diensten. Aug. Labhart,
Spengler, Sleckborn.

Auf Frage 5lt. Die Firma A. Genner in Richtersweil hält
solche Stanzen am Lager und wird aüf Wunsch sofort mit billigster
Offerte dienen. > st'st '' ''./ '

Auf Frage 5S. Liebrecht u. Eohrs, Zürich I, liesern neue
Stanzen zum Ausstanzen vyst .Gatter-. pud Kreissägeblättern.

Aus Frage S?»'.'. MxMrqm^'Ä. Richtersweil hält
solche Stanzen am Lager Md'wird (deren Preis nach Angabe der
Stempelzahl gerne mitteilen. s)

Auf Frage SS. Wendest Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäft. Zürich I, die diese Stanzest schon längst in I.Qualität
und praktischer Ausführung liefert.

' Auf Frage 5S. Neue Stanzest für Gatter- und Kreissägen-
blätter liefern Hans Schneeberger u. Cie., Werkzeuggeschäft, Basel.

Auf Frage 55. Für derartige Einrichtungen bin ich Spe-
zialist. Zu Anschlag und Preisbestimmungen wenden Sie sich gest.
an M. Fr. Martin, Ingenieur, Zürich I.

Auf Frage 55. Wenden Sie sich an R. Wirz, 9 Margarethen-
straße, Basel.

Auf Frage 55. Wenden Sie sich an H. Blum, Maschinen-
fabrik, Neuveville (Bern).

Auf Frage 55. Wenden Sie sich an Borner u. Cie., Ma-
schinenfabrik in Alistetten-Zürich.

Auf Frage 58. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Xaver Küng, Wagnerei, Triengen.

Auf Frage 58. Christian Müller, Wagnermeister, Oberhofen
(Aargau), wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Aus Frage 59. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. I. Lüthi, mech. Werkstätte, Word.

Auf Frage 59. Sie erhalten direkte Offerten.
Auf Frage 99. Wenden Sie sich an E. Kern, Kupferschmied,

Bülach.
Auf Frage 99. Teile mit, daß ich mich mit dem Aufsuchen

und Fassen von Quellwasser, sowie Erstellen von Leitungen befasse.
Fragliche Sache muß aber zuerst besichtigt werden, bevor eine richtige
Auskunst gegeben werden kann. Wünsche mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Jakob Gerig, Brunnenmacher, Wattwyl.

Auf Frage 9A. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-
zeuggeschäft, Zürich, die Ihnen gerne mit billigsten Offerten an die
Hand qeht, weil diese Beschläge schon oft geliefert.

Auf Frage 9K. Unterzeichneter liefert solche Beschläge und
wünscht wit Fragesteller in Unterhandlung zu treten. I. Gamper,
Schlosser, Wattwyl (St. Gallen).

Auf Frage 9S. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil, welche schon öfters größere Quantitäten Schul-
bankbeschläge geliefert hat.

Auf Frage 95. Ein oberschlächtiges Wasserrad wird bei 4 na
Gefalle und 800 Sekundenlitern eine wirkliche Arbeit von 34—36

liefern, sorgfältige Konstruktion vorausgesetzt. Das Rad erhielte
praktisch ca. 3,2 na Durchmesser und 12 Touren per Minute. Ein
unterschlächtiges Wasserrad ist für diesen Fall nicht zu empfehlen,
da der Wirkungsgrad schlecht und die Dimensionen ganz anormale
wurden. Dagegen wäre unter Umständen ein Rad mit Kulissen-
einlauf am Platze, dessen Arbeit 36—37 UL betragen würde 3?»-to) ;
Raddurchmesser praktisch 7—8 ra, Tourenzahl 5—6. Eine défi ive

Wahl kann immerhin nur nach genauer Kenntnis aller örtlichen
Verhältnisse getroffen werden.' J."J. Aeppli, R'vperswyl.

Auf Frage 98. Die Firma A. Genner in Richtersweil liefert
diesen Artikel billigst, und hält auch großes Lager hierin.

Auf Frage 98. Wwe. A. Karcher, Werkzeuggeschäft, Zürich,
liefert alle möglichen Thürschlösser in la. Schweizerqualitäten und
steht'mit Preislisten gerne zu Diensten.

Suvmisfions-Anzeiger.
Kirchenva«. Die Kirchgemeinde Monstein (Grauhünden) er-

öffnet Konkurrenz über Ausführung ' der sämtlichen Bauarbeiten
zu, ihrer neuen Kirchbaute. Die Baupläne, Kostenvoranschläge und
Akkordbedingungen hiezu können bei den Mitgliedern der Kirchen-
baukommisston: Simon Wehrli, Christ. Calonder, Jakob Meißer,
in Monsiein oder bei Herrn Baumeister G. Jßler in Davos-Platz
eingesehen werden, woselbst auch alle weitere Auskunft über Aus-
führung der Arbeiten erteilt wird. Uebernahmsofferten sind bis
zum 33. d. M. geschlossen und überschrieben an die Kirchenbau-
kommission zu richten.

Wasserversorgung Bnchthale« (Schaffhausen), r. Erd-
arbeiten. 2. Lieferung des Betonmaterials. 3. Liefern und Legen
von ca. 2333 rn Gußrohrleitungen. 4. Erstellung eines Reservoirs
von 133 ms und eines solchen von 233 naS Wassergehalt. c>. Die
Zuleitung zu den Häusern. 6. Liefern und Erstellen der Pumpe,
Petrolmotor und Motorenhäuschen. Uebernahmsofferten auf die

ganze Anlage oder einzelne Arbeiten sind bis zum 33. April an
Herrn Baureferent C. Spengler schriftlich und verschlossen mit der
Aufschrift „Wasserversorgung" einzureichen, woselbst Pläne und
Bauvorschristen zur Einsicht aufliegen.

Die Erd-, Manrer-, Cement- «nd Zimmerarbeiten für
das Krankenhaus in Riggisberg (Bern). Auskunft über Details
in der Ausführung erteilt Herr Baumeister Trachsel in Bern.
Pläne und Angebotformulare liegen bei Herrn Dr. Kaeser in'Riggis-
berg auf. Demselben sind Preisangebote bis und mit b. Mai 1396
einzureichen.

Lieferung eines Leichenwagens mir Zubehörde. Ueber-
nahmsofferten unter Angabe der Forderungsangebote sind bis den
6. Mai dem Gemeindrat Affoltern b. H. einzureichen und es kann
in der Zwischenzeit das nähere bei Hrn. Präsident F. Weidmann
vernommen werden.

Die Bankommisfto« des Kinderasyls Snrsee eröffnet
Konkurrenz über die Erd-, Maurer- und Cementarbeiten zum Neu-
bau, Pläne und Uebernahmsbedingungen können auf dem Bau-
bureau im Regierungsgebäude in Luzern eingesehen und Beding-
ungen daselbst bezogen werden. Allfällige Bewerber fur die Aus-
führung der einzelnen oder gesamten Arbeiten wollen ihre Offerten
mit der Aufschrist „Kinderasyl Sursee" an das Baubureau in
Luzern einsenden bis zum 33. April.

Die Rohbau-, Glaser- und Schreinerarbeite« für Ber-
längerung des Zollschuppens samt Bureauanbau in St. Margrethen
im Voranschlag von cirka Fr. 25,333 sind zu vergeben. Beding-
ungen) Voranschlag n. können beim Bahnmeister in St. Margrethen
oder beim .Bahntngenieur der V. 8. L. in St. Gallen eingesehen
tperden. Offerten sind spätestens bis zum 3. Mai beim Bahn-
ingénieur in St, Gallen verschlossen einzureichen.

Die Gemeinde Tiefenkastell (Graubünden) eröffnet freie
Konkurrenz über die Erstellung von 4 Cementbrunnen und einem
Cementboden in der Sennerei. Offerten sind bis zum 3. Mai 1896
an den Vorstand, welcher die nötige Auskunst erteilt, einzureichen.

Reservoirbau Seebach (Zürich). Erstellen eines 43H ms
großen Wasserreservoirs am Käferberg. Die genauer bezeichneten
Arbeiten sind: 1) Ausgrabung 663 w?;'2) Ausfüllung unh Pläne

<463luS z 3. ca. 33 m Drainage; 4) 136 ru2 Steinbett; 5) Beton für
Mauer, Wände und Böden 183 mS; 6) Beton für Gewölbe, Pfeiler
u. 83 na»; 7) Cementsteinmauerwerk für das Schieberhaus 11 rn»)
8) wasserdichter Verputz 486 9) leichter Verputz 368 na2;
13) 4 in Cementröhren. Pläne und Bauvorschriften liegen auf
der Gemeindratskanzlei zur Einsicht offen, wo nähere'Auskunft
erteilt wird. Eingaben sind verschlossen an die Wasserkommission
Seebach zu richten bis 26. April 1896. :

Flaschnerarbeite«. Hartmann u. Koch, Baugeschäft in St.
Moritz, haben die Flaschnerarbeiten mehrerer Bauten in St. Moritz
zu vergeben. Nähere Aufschlüsse erteilen Obige.

Die Ortsgemeinde Basadinge« bringt zur Konkurrenz:
Die Ausführung der Pflasterschale« und die damit verbundene
Kanalisation eines Teiles ihrer Dorfstraßen. Pläne, Vorausmaße
und Baubedingungen liegen bei Herrn Ortsvorsteher Möckli daselbst.
Eingaben sind verschlossen bis 13. Mai 1696 einzureichen, i

Die Bankommisfio« für die Wasserversorgung Walli-
festen eröffnet Konkurrenz über folgende Arbeiten) >

1. Grabarbeit für die Rö-Hrenleitung.
'

2. Liefern und Legen von cirka 6233 na Röhren von 76 bis
183 nana Lichtweite, nebst 43 Hydranten und den nötigen Zu-
behörden
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